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Sakux?

Von cherry_uchiha

Kapitel 11: Nackte Gedanken O.o

Hallöchen! Ich möchte vorneweg sagen, dass euch das Kapitel ein bisschen schräg
vorkommen könnte…aber langsam muss ich ja Sakuras Denkweise über die Jungs
ändern, ohne dass sie sich vom Charakter her verändert. Ich hoffe ich habe den
Anfang dafür mit diesem Kapitel einigermaßen geschafft ^^ wenn nicht: schlagt mich
XDD
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„Hey! Ich bin Pein`s Freundin!“
„Aha.“
„Ich liebe ihn!“
„Mhm.“
Wer zum Teufel ist das und warum labert die mich zu? Ich bin erst vor zwei Minuten
aufgewacht, musste feststellen, dass die Jungs mich zu Pein`s und Hidan`s Wohnung
auf die Couch gelegt haben, weil ich mal wieder umgekippt bin und jetzt steht
plötzlich so ne nuttige Tussi vor mir und quietscht mir die Ohren ab. Was zum Teufel
geht hier vor?
„Seit wann bist du mit Pein zusammen?“ frage ich damit sie mich nicht weiterhin so
dämlich anlächelt und versuche noch nebenbei mich aufzusetzen während mein Kopf
vor Schmerzen stirbt.
„Seit heute.“
„Und seit wann kennst du ihn?“
„Seit gestern. Er ist ja sooo süß!“
„Aha. Pein komm sofort runter und halt mir deinen One-Night Stand vom Hals !“
schreie ich Richtung Flur und kann nur hoffen, dass er in die Hufe kommt. Haben die
Arschlöcher etwa Gestern gefeiert während ich ohnmächtig auf der Couch gelegen
habe? Solche Kameradenschweine!
„Ich bin kein One-Night Stand! Pein liebt mich!“
Oh Gott! Die ist ja nerviger als Ino, obwohl sie eine gewisse Ähnlichkeit mit der
Yamanake hat. Blonde Haare, große Titten, nur die Augen sind nicht blau sondern
braun. Trotzdem sieht sie billig aus in dem pinken Rock und der Korsage, die einem
den Sehnerv wegächzt durch die ganzen Glitzersteine. Womit habe ich so etwas
morgens verdient? Bin ich nicht schon genug gestraft mit meinem Leben? Und was
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will Pein mit so einer Schlampe, verdammt?
Gerade als ich etwas sagen will kommt Pein herein gestürmt und blickt erst perplex zu
der Barbiepuppe und dann zu mir, wobei er unter meinem wütenden Blick kurz
zusammen zuckt. Er sieht auch noch nicht ganz fitt aus aber ich habe keine Rücksicht
auf Alkoholleichen.
„Äh…was ist hier los?“
„Deine Freundin geht mir auf den Geist.“ Knurre ich unheilvoll und hätte ihm am
liebsten in seine gepiercte Fresse gespuckt.
„Mein Freundin?“ wiederholt Pein ganz langsam und mit immer größer werdenden
Augen.
„JA! Deine Freundin.“ wiederhole ich und nicke dabei zu Miss Schlampe. Pein dreht
seinen Kopf zu ihr und scheint noch ein bisschen auf dem Schlauch zu stehen.

„Hey! Kitten du bist wach!“ ertönt es plötzlich von der Tür. Ich kann gerade noch
meinen Kopf in die Richtung drehen, als ich auch in einer Armbrechenden Umarmung
gefangen bin. „Kisame…du erdrückst mich.“ Hechle ich und versuche den blauen
Riesen von mir weg zu schieben. „Oh, Entschuldige… Was läuft hier eigentlich für eine
Party?“ fragte er und schaut dabei in die Runde. Sein Blick bleibt bei Miss Schlampe,
der Name bleibt ihr jetzt für immer, hängen und seine Mundwinkel zucken gefährlich
bis er schließlich in lautes Gelächter verfällt. „Scheiße! Wer ist denn die Tussi?!“
Miss Schlampe plustert ihre Backen auf und blickt entsetzt zu Kisame, der sich
mittlerweile an mir festhalten muss um nicht vom Sofa zu fallen. Kann er das denn
nicht leise machen? Mein Kopf platzt gleich! Und wenn ich Pein`s gequälten
Gesichtsausdruck sehe, geht es ihm wohl auch kein Stück besser.
„Pein-Schatz, sag ihm er soll aufhören mich auszulachen.“ Beginnt Schlampilein und
sieht Pein mit Dackelblick und Schmollmund an. Okay, ist die Schrulla jetzt völlig
bescheuert? Wie wenn Pein das sagen wür-
„Kisame, halt`s Maul!“
Ich korrigiere mich: Er hat es soeben gesagt. Mhm…jetzt bin ich verwirrt. Verteidigt er
sie auch noch? Bin ich die einzige, die das ein wenig skurril findet. Ne, oder? Kisame
doch bestimmt auch. Mit einem Seitenblick zu Kisame bestätige ich meine Vermutung,
nicht nur, dass er aufgehört hat zu lachen, er sieht auch noch haargenau aus wie ein
Fisch an Land. Zumindest sein Gesichtausdruck, so große weit aufgerissene Augen,
sein Mund, der immer wieder auf und zu klappte… sieht irgendwie recht interessant
aus.
„Hihihihi….du bist so süß Pein.“ Höre ich das mädchenhafte Lachen von… ach
verdammt mir gehen die Namen aus…wie heißt die blöde Ziege überhaupt? Obwohl,
wirklich interessieren tut es mich ja nicht. Ich blicke zu Pein, der einen
Gesichtsausdruck zwischen Abscheu und Geilheit hat und frage mich ernsthaft ob der
Junge so leicht scharf zu machen ist. Ich schüttle den Kopf und stehe auf. Das hält
doch kein Schwein aus. Kisame, der immer noch geschockt auf dem Sofa sitzt, Pein
und seine Hure ignorierend gehe ich aus dem Wohnzimmer.

Genervt laufe ich den Flur entlang Richtung Küche. Ich brauche jetzt dringend einen
Kaffee oder ich werde ungenießbar und das will ich beim besten Willen KEINEM
antun. Obwohl es die Jungs ja schon verdient hätten…machen ne Party ohne mich.
Pff. Kaum trete ich in die Küche begrüßt mich auch schon Tobi`s abnormal fettes
Grinsen, verdammt noch mal wie kann man morgens schon so gute Laune haben? Wie
nur? Das ist mir ein Mysterium. Wenn ich aufstehe gibt es nichts, wirklich nichts, dass
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mich auch nur den Hauch Freude fühlen lassen könnte, außer vielleicht die
gesammelten Akatsuki würden nackt vor meinem Bett stehen. Halt! Was zum Teufel
denke ich gerade?
„Morgen, Flower-chan!“ ruft mir Tobi entgegen und, nur um das mal zu erwähnen, er
steht nur zwei Meter von mir entfernt. Ziemlich schräg aber mein soeben
unterbrochener Gedanke lässt mich bei Tobi`s Anblick doch fast rot werden. Aber da
ich eine so coole Sau bin passiert mir das natürlich nicht….Ich sollte mit meinen
Sarkasmus wirklich nicht immer so übertreiben. Ist ja bald ungesund, wie ich mich
selbst verarsche. Vielleicht täten mir ein paar Sitzungen bei Kakashi wirklich gut. Oh
mein Gott! Jetzt denk ich schon so etwas! Es geht bergab mit mir.

„Erde an Sakura! Guten Morgen!“
Verwirrt hebe ich meinen Kopf, den ich seltsamerweise während meines
Gedankenflusses nach unten geneigt habe, und blicke direkt in Tobi`s Gesicht.
Äh…kommt mir das nur so vor oder ist er tatsächlich nur noch wenige Zentimeter von
meinem Gesicht entfernt? Hilfe! Gut aussehender Junge direkt vor meinen Augen!
Sofort Abwehrreaktion aktivieren! Doch bevor ich in meiner Panik zu irgendeiner
Reaktion kommen konnte, ertönt hinter mir ein wütendes Räuspern.
„Was macht ihr da?“ höre ich Pein`s Stimme und es ist kaum zu überhören, dass er
seine Wut unterdrückt.
„Ich habe Kitten nur einen guten Morgen gewünscht.“ Grinst Tobi unschuldig und
entfernt sich wieder ein paar Schritte von mir, wobei er mir kurz zuzwinkert. Jetzt
kann ich es nicht mehr verhindern und werde leicht rot. Damit es niemand bemerkt
drehe ich mich zur Seite und laufe schnell zur Kaffeemaschine. Ich brauche Kaffee!
Sofort! Dieser Morgen killt mich noch. „Guten Morgen gewünscht? Klar, und ich bin
der Weihnachtsmann.“ giftet Pein. „Zweifelhaft. Findest du nicht, dass du dafür ein
bisschen zu dünn und jung bist. Ganz zu schweigen von deinen ganzen Piercings…da
würden ja alle Kinder schreiend davon laufen!“ kontert Tobi, ein leises Kichern kann
ich mir nicht verkneifen aber ich wage es nicht mich umzudrehen. Pein schnaubt
wütend, wahrscheinlich weil es ihm nicht passt von mir ausgelacht zu werden. Aber
was erwartet er nach der Aktion mit dem blonden Vakuumhirn? Dass ich ihm zu Füßen
liege?

„Kacke! Deine kleine Freundin ist extrem nervig, Pein. Die ganze Zeit Wo ist mein Pein-
Schatzi? Er wollte gleich wieder kommen! Er ist ja so süß! Das hält doch kein Schwanz
aus.“ Meckert Kisame und ahmt dabei Miss Schlampe vortrefflich nach. Ein Grinsen
kann ich mir nicht verkneifen aber da ich mit dem Rücken zu den Jungs stehe kann das
Gott sei Dank keiner sehen. Ich höre ein leises Knurren und nehme an, dass Pein der
Verursacher ist.
Die Kaffeemaschine gibt ein klägliches Geräuschen von sich und vermittelt mir, dass
mein Nerventrank endlich fertig ist. Schnell schnappe ich mir eine Tasse und fülle
diese mit dem schwarzen Gold, dann drehe ich mich zu den Jungs, schließlich will ich
auch etwas mitkriegen und jetzt wo ich meinen Kaffee habe, kann ich mich auch
endlich entspannen. Doch kaum, dass ich mich umdrehe sehe ich plötzlich die drei
Jungs nackt vor mir stehen! Ein kurzer Aufschrei entfährt mir und ich kneife die
Augen zu. „Was ist los, Sakura!“ kommt es entsetzt von Pein. Ich mache meine Augen
auf und atme erleichtert aus. „Meine Augen haben mir nur einen Streich gespielt.“
Meine ich abwehrend und trinke einen großen Schluck Kaffee. Himmel, was ist heute
nur los mit mir?

                http://www.animexx.de/fanfiction/204618/ Seite 3/5

http://www.animexx.de/fanfiction/204618


Vom Punk zur reichen Rotzgöre

„Hat jemand Aspirin?“ frage ich in die Runde, vielleicht liegt es ja an meinen
Kopfschmerzen, dass ich schon Halluzinationen habe. Ich hoffe es sehr. „Jap! Hier,
kannste habe.“ Meint Kisame und streckt mir eine Tablette entgegen. Freudig nehme
ich sie entgegen und schlucke sie sofort runter, natürlich mit ein paar Schlücken
Kaffee. Nach meinen Erfahrungen die beste Möglichkeit einen Kater loszuwerden.
Nur leider habe ich ja keinen Kater sondern Kopfschmerzen aber das ist ja kein großer
Unterschied und Hauptsache ist ja die Tablette wirkt.

„Pein! Peinilein! Wo bist du?“ schallt es aus dem Flur und die ununterscheidbare
Stimme von Miss Schlampe ist für uns alle ein wahrer Albtraum. „Meint ihr sie
verschwindet, wenn wir nicht antworten?“ frage ich hoffnungsvoll in die Runde, drei
Augenpaare blicken mich erst erstaunt und dann überlegend an. „Ich bezweifle es.“
Kommt es mit resignierender Stimme von Kisame und keine Sekunde später wird er
von der Tür weggestoßen und eine aufgewühlte Blondine steht und gegenüber. Ein
Seufzen entkommt meiner trockenen Kehle: „Was hast du uns da nur angeschleppt,
Pein?“ kommt es von mir und geknickt lasse ich meinen Kopf hängen. Es gibt kein
entrinnen, das Grauen hat uns gefunden, kein Notausgang in Sicht, wir werden
sterben. Okay, ein bisschen dramatisiere ich die Sache jetzt aber hallo! Die Tussi ist
der Horror!
Kisame rappelt sich derweil wieder auf und starrt mit Teufelsaugen zu der immer
noch Namenlosen Schlampe. Ich nehme einen letzten Schluck von meinem Kaffee und
stelle die Tasse dann auf den Tresen hinter mir.
„Ami, ich habe dir doch gesagt, dass es für mir keinerlei Bedeutung hatte also
könntest du jetzt endlich verschwinden?“ knurrt Pein. Ami…ehm netter Name.
„Aber-“ „Nichts aber! Geh einfach!“
Uh…das hat gesessen, die ersten Tränen rollen über Ami`s Fresse und ich muss ihr
schauspielerisches Talent loben. Auf Knopfdruck heulen kann ja wirklich nicht jeder
aber leider ist Pein nicht so ein Mann, der Frauen nicht weinen sehen kann eher ist er
ein Mann, dem das so ziemlich am Knackarsch vorbei geht. Oh ne, jetzt fängt das
schon wieder an. Wie komme ich denn auf Knackarsch? Na ja er hat einen, keine Frage
aber warum denke ich jetzt an Pein`s Arsch? Ich könnte heulen und da bin ich nicht die
Einzige, denn Ami alias Miss Schlampe alias Schlampilein alias…bricht gerade in einem
Sturzbach von Tränen aus und ständig presst sie Worte wie gemein, liebe oder
Peinschatzi zwischen ihren Lippen hervor. Ein fieses Grinsen schleicht sich auf meine
Lippen, dass von Pein mit einem finsteren Blick quittiert wird.

…

Eine Stunde und eine Wie-schmeißen-wir-die-Schlampe-raus?-Aktion später sitzen wir
alle im Wohnzimmer und schauen uns die Glücksbärchis an. Das, das auf meine Kosten
geht muss ich hier wohl kaum erklären. Auf jeden Fall wurde gerade Regenbogen-
Bärchi entführt und ich bin vollkommen in die Folge vertieft. Schade, dass das nicht
auch auf die Akatsuki zutrifft, von denen jetzt übrigens alle da sind oder eher alle
endlich aufgewacht sind und ihren Arsch ebenfalls ins Wohnzimmer bewegt haben.
Sasori und Deidara streiten sich gerade herzhaft über die Bedeutung der Kunst, wobei
ich den sinn der Diskussion nicht ganz verstehe, denn eigentlich ist das doch völlig
egal aber als ich mich einmischen wollte damit endlich Ruhe ist habe ich nur ein Kissen
ins Gesicht geworfen bekommen. Und noch einmal wage ich es nicht die beiden zu
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unterbrechen, wer weiß was die dann nach mir werfen. Vielleicht einen Schuh oder
gar eine Vase…
Pein ist immer noch beleidigt, weil ich ihn vorher ausgelacht habe und die ganze Zeit
Ami nachgemacht habe und ihm dabei tierisch auf die Nerven gegangen bin. Aber er
hat es ehrlicher Weise nicht anders verdient und es hat auch etwas gutes, wenn Pein
schmollend auf dem Sessel sitzt: Er hält endlich die Klappe!
Itachi und Hidan scheinen wieder eingeschlafen zu sein, denn Itachi`s Kopf liegt auf
Hidan`s Schulter und Hidan`s Kopf wiederum auf Itachis. Ich will nicht dabei sein,
wenn die beiden aufwachen. Das gibt bestimmt ein Donnerwetter, obwohl ein süßes
Foto könnte man von den beiden ja schon machen. Ich schnappe mir mein Handy,
welches ich vorhin neben mich gelegt habe und mache schnell ein Foto bevor sie doch
noch aufwachen. Zufrieden begutachte ich das Ergebnis, speichere es unter totally
gay und lege mein Handy wieder neben mich. Kisame, der meine ganze Aktion genau
bewacht hat nickt mir kurz anerkennend zu und widmet sich dann wieder dem
Fernseher. Er schein mitunter der einzige zu sein, der sich von meiner Glücksbärchis-
Hysterie anstecken hat lassen. Glück für mich, Pech für die anderen, die jetzt noch
öfter die Glückbärchis ansehen müssen.
Tobi währenddessen stupst mich die ganze Zeit von der Seite und will mir
anscheinend etwas sagen oder er will mich nur nerven. Ich weiß es nicht aber wenn er
nicht bald aufhört kann ich für nichts mehr garantieren!
Verdammt! Jetzt habe ich durch meine ganzen Gedanken, das Ende von der Folge
verpasst! So ein Scheiß!
„Tobi, wenn du nicht sofort aufhörst bist du die längste Zeit ein Mann gewesen.“
Knurre ich unheilvoll blicke ihm dabei todbringend in die Augen. „He he. Sorry, aber
ich wollt nur fragen ob du mir nen Apfel reichen könntest.“

Verduzt blicke ich ihn an. Hat der ne Meise!?
„Wieso bist du dann nicht einfach aufgestanden und hast dir deinen scheiß Kack-
Apfel selber geholt?!“
Von meinem wütenden Gebrüll aufgeweckt schnellt Itachi`s Kopf nach oben und
stößt dabei unsanft gegen Hidan, wobei dieser vollkommen verwirrt erst zu Itachi und
dann zu der Sitzposition der beiden blickt. „Bist du schwul? Nimmt deine
verschissenen Griffel von mir weg, Uchiha!“
Schöne Ruhe, wo bist du nur hin?
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Ich hoffe es war zufrieden stellend ^^°

Glg cherry_uchiha
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